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Noby Lehmann mit der Band Rhythm Talk und der Musikschule Agostini Drum

School Olten reisten nach Wengen. Zehn Lehrer bieten im Hotel Belvedere einen

vielfältigen Drummer-Workshop an. Zum Teil wird im Freien geübt, und zu den

Abendsessions ist Publikum willkommen.

Schüler, die Lehrer mit Leiter Noby Lehmann (vordere Reihe mit Käppi) sind

bereit für das grosse Trommeln.

Foto: Anne-Marie Günter

Aus dem Hotel Belvedere in Wengen dringen die Töne von Drums. Tom-Tom,

Trommel, Hi-Hat. Am Sonntagabend sind neun Dozenten und eine Dozentin daran,

all die Drum Sets für den kommenden Workshop einzurichten. Für den Unterricht

stehen Räume in der Schule Wengen zur Verfügung. Der Workshop wird in sechs

Leistungsklassen eingeteilt, die bezeichnenderweise Namen wie Miles, Marley,

Hendrix, Jackson und Sting tragen. Noby Lehmann ist Schulleiter der Schweizer

Niederlassung der internationalen Agostini-School in Olten. Die Agostini-School bietet

Schlagzeugunterricht bis zum anerkannten Lehrdiplom an.

Die 40 Workshopteilnehmer aus der Schweiz und einigen europäischen Ländern und

die Lehrpersonen leben alle im gleichen Hotel, nämlich im Belvedere. «Damit bleiben

alle zusammen, tauschen Erfahrungen aus, sind in einer Gemeinschaft, können

fachsimpeln», sagt Noby Lehmann. Ein Augenschein zeigt es: Die Drum Sets, die

teilweise von den entsprechenden Firmen zur Verfügung gestellt werden, sind

Highclass. Die Teilnehmer erhalten auch die Gelegenheit, mit einer Allround-Band

Stücke einzuüben, die der gewünschten eigenen Stilrichtung entsprechen.

Vorgesehen ist ein teilweiser Unterricht im Freien, auf der Kleinen Scheidegg.

Schwerpunkt des Workshops ist das «klassische» Drum Set, aber es gibt auch Pads,

Snares und Cajones. Abends sind Jam Sessions und Konzerte vorgesehen. Die

Kursleiter würden sich über Gäste im Karussell im Hotel Belevedere freuen. Zum

Beispiel am Mittwoch um 22.30 Uhr beim Konzert von Rhythm-Tal mit Noby

Lehmann, Christoph Blattner und Ruedi Maurer.

Dante Agostini († 1980) war ein französischer Schlagzeuger und

Schlagzeuglehrer italienischer Herkunft. 1965 gründete er die nach ihm benannte

Schlagzeugschule. Dort entwickelte er eine Lehrmethode mit dem Anspruch,

alles über das Schlagzeugspiel für jeden Schüler zu vermitteln, vom Anfänger bis

zum Profi. Das daraus entstandene Lehrbuch umfasst mehr als 25 Hefte,

ausserdem drei CD. Es gilt als das meistverkaufte Schlagzeuglehrbuch der Welt.
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Agostini hat ein Notensystem mit dem Anspruch entwickelt, dass eine

Schlagzeug-Komposition damit so genau notiert werden kann, dass sie von

jedem Schlagzeuger originalgetreu nachgespielt werden kann. Als Schlagzeuger

hat Agostini unter anderem mit Frank Sinatra, Jerry Lewis, Luis Mariano, Jacques

Hellian, Charles Trenet und Tino Rossi zusammengearbeitet. (pd)
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